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Liebe Leser,
ich bin heute früh losgelaufen, kräftig abge-
sprungen und dann leicht wie ein Vogel direkt 
in die Arbeit geflogen ... Nach dem Klingeln des 
Weckers stand ich noch kurz schlaftrunken am 
offenen Fenster – wurde dann aber relativ 
schnell wach und habe mich doch fürs Auto 
entschieden. Das Eintauchen ins Unterbe-
wusstsein wird laut „Stealing Fire“ von vielen 
Silicon-Valley-Topmanagern nun auf den Tag 
verlegt. Auf dem Burning-Man-Festival etwa 
hat Google nach neuen Topmanagern gesucht, 
in der Branche werden bewusstseinserweitern-

de Substanzen wie LSD zur 
Erhöhung der Kreativität po-
pulär. Als ich jüngst von 
„Rauschmenschen“ wie Elon 
Musk geschrieben hatte, war 
das nicht auf Drogen bezo-
gen – doch nun wird genau 
das diskutiert. Der New York 
Times  zufolge wüssten 
Board-Member, dass Musk 

träumer und trips 

neben dem Schlafmittel Ambien „gelegentlich“ 
auch „Freizeitdrogen“ konsumiere. Ob hier von 
Alkohol, Hasch oder LSD (Neben-
wirkung: Selbstüberschät-
zung) die Rede ist, ist 
unklar. Fakt ist, dass 
Musk mit dem „Fun-
ding secured“-Tweet 
hinsichtlich des Go-
ing Private den Be-
zug zur Realität zu 
verlieren scheint – die 
SEC untersucht den Fall. 
Ein Tesla-Topmanager sagte 
einmal: Es ist wie „Springen aus dem 
Flugzeug – den Fallschirm entwickeln wir erst 
unterwegs“. Das klappt immer. Im Traum.
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Ihr Florian Söllner

Bitcoin-Party 2018?

Die Szene ist weiterhin aktiv – 
doch die großen Player halten 
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Elektroauto 2.0

Wasserstoff könnte viele Pro-
bleme lösen – Nel wäre ein 
großer Profiteur. Seite 3

„Sehr gute Lage“

Softing mit schönem opera-
tiven Aufschwung – Aktie vor 
Rebound. Seite 4

PS: Weiteres Problem für Tesla: 
Wasserstoffautos werden zur  

Gefahr – neben SFC gehen wir in 
dieser Ausgabe auf eine weitere 

heiße Brennstoffzellen-Aktie ein.
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› „sehr gute auftragslage“

Unser Neuling macht im Depot bereits Freude. 
Auch die heute vorgelegten Halbjahreszahlen 
(Nettogewinn 0,2 Mio., Umsatz 10,9 Mio.) liegen 
im Rahmen der (erhöhten) Planungen. Vorstand 
Wolfgang Wagner versicherte mir noch einmal: 
„Läuft alles rund.“ Für das laufende zweite Halb-
jahr verfüge man über eine sehr gute Auftrags-
lage. Bei Schwäche einsammeln.
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› gefahr autosektor?

Strafzölle und neue Technologien wie Batterie- 
und Wasserstoffantrieb sorgen für Verwerfun-
gen im Autosektor. Nach einer Gewinnwarnung 
stürzte Continental gestern über zehn Prozent 
ab – auch unsere Altfavoriten Polytec und Mag-
na (mit kleinem Gewinn ausgestoppt) spüren 
Gegenwind. Und Softing? Seit unserem Ge-
spräch mit CEO Dr. Wolfgang Trier im Mai über 
neue Bereiche wie Software-Updates für die 
Auto branche hat sich das Papier stabilisiert. Jetzt vor wenigen Tagen gute Halbjahres-
zahlen. Umsatz plus zehn Prozent und – wichtig – 31 Prozent mehr Auftragseingänge 
als im Vorjahr. Ich habe bei Dr. Trier nachgefragt: Bestehen Autobranchen-Gefahren auch 
bei Softing? Er beruhigt: „Wir liefern ja nicht das Fahrzeug, daher haben die direkten 
Stückzahlen unmittelbar keine Auswirkungen auf uns. Sollte es der Automobilindustrie 
aber wirklich dauerhaft schlecht gehen, würde das mittelbar und verzögert auch auf uns 
Auswirkungen haben. Das ist aber bisher nicht der Fall.“ Ohnehin geht die Entwicklung 
plangemäß weiter: „Der Juni war ausgezeichnet und der Juli war auch sehr gut. Sehr er-
freulich ist die Lage in den USA, wo ein sehr hochmargiger Teil unseres Geschäfts liegt. 
Ebenfalls sehr positiv gestalten sich die Fortschritte bei Globalmatix, unserem ‚Over the 
Air‘-Dienstleister.“ Umsätze wird es dann wohl ab Mitte 2019 gehen. „Auch im Industriesektor gibt es höchst inte-
ressante Gespräche mit sehr großen Partnern, die Softing in ihr Geschäft einbinden wollen.“ Softing überzeugt tech-
nologisch, ist moderat bewertet. Die Aktie stabilisiert sich, wenngleich der große Chart-Startschuss noch fehlt.
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